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• Notierungen steigen typenübergreifend weiter 
• Teils dreistellige Aufschläge 
• Kaufzurückhaltung bei den Verarbeitern 

 

Der Krieg im Nahen Osten verwandelte den Käufer- endgültig in einen Verkäufermarkt. 
Typenübergreifend konnten Erzeuger wesentliche Teile ihrer Aufschlagsforderungen 
durchsetzen. Ausnahmen wie bei den Direkt- und den Assemblierten Rovings bestätigten die 
Regel. 

Angebotsseitig wurden einzelne Spezialitäten knapp und waren nicht mehr erhältlich. Dies lag 
an der nur gedrosselt laufenden Produktion in Europa sowie dem Ausbleiben von 
Importmengen. Auch die Knappheit bei Zuschlagsstoffen zwang einige Erzeuger dazu, ihre 
Produktion zu drosseln.   

Auch für den neuen Monat sind bereits kräftige Preissteigerungen angekündigt. Die Umsetzung 
wird nur dann schwierig, wenn die Importe deutlich üppiger fließen sollten. Die prekäre 
Finanzierungslage der Verarbeiter wird sie jedoch weiterhin zur Vorsicht zwingen und nur das 
unbedingt Nötigste kaufen lassen. Schlichte ökonomische Notwendigkeit ersetzt derzeit die 
strategischen Sourcing-Entscheidungen.   

  

 



 

 

 

Seit mehr als 50 Jahren ist KI - Kunststoff Information eine unverzichtbare Informationsquelle für 
Entscheider aus der europäischen Kunststoffindustrie. KI bietet einen direkten und detaillierten 
Überblick über die Entwicklung der Kunststoffmärkte und der Polymerpreise – online rund um 
die Uhr verfügbar und wöchentlich als gedruckter Newsletter. Wenn Sie den vollständigen 
Bericht lesen wollen, melden Sie sich jetzt für den kostenlosen 48-Stunden-Test von Kunststoff 
Information an unter www.ki.de. 
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